
 

WIR LADEN HERZLICH EIN ZUM 

Plötzenseer Abend  

am Donnerstag, 28.11.2019 

HINWEISE 
 

Mittwoch, 20.11.2019 
18 Uhr 
Ökumenische Vesper 
zum Buß- und Bettag 

Maria Regina Martyrum 
 
 

Sonnabend, 7.12.2019 
Öffentliche Führung auf dem  
„Pfad der Erinnerung“ 
Treffpunkt: 10 Uhr 
Sühne-Christi-Kirche  
(Toeplerstr. 1) 
Nähere Information und 
Anmeldung: 
Michael Maillard, 
Tel. 030-381 34 78 
maillard@charlottenburg-nord.de 

 
 

JANUAR 2020 
PLÖTZENSEER TAGE 
 

Donnerstag, 23.1.2020 
75. Todestag von Moltke u.a.  
17 Uhr 
Besinnung in der Gedenk-
stätte Plötzensee (Hüttigpfad) 
18 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst 
Predigt: Pfr. Fritz Delp 

Gedenkkirche Plötzensee 
 

Das vollständige Programm 
der Plötzenseer Tage wird 
noch bekanntgegeben. 

18.30  Ökumenisches Friedensgebet 
Kath. Gedenkkirche Maria Regina Martyrum 

Heckerdamm 230, 13627 Berlin 
 

 

19.30 Vortrag 

 Magdalena Köhler: 

Josef Wirmer - 

Katholik, Rechtsanwalt und Netzwerker 

im Widerstand gegen Hitler 
Ev. Gedenkkirche Plötzensee 

Heckerdamm 226, 13627 Berlin 
  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 
 

Pfr. Michael Maillard  Wolfgang Klose  
Vorsitzender    Stellvertretender Vorsitzender 
 

Der Berliner Rechtsanwalt und Katholik Josef Wirmer war eine der treiben-

den Kräfte beim Umsturzversuch vom 20. Juli 1944. Seit 1933 erklärter Geg-

ner des Nationalsozialismus, arbeitete er unermüdlich daran, ein Netzwerk 

von Regimegegnern aufzubauen und einen Sturz des Regimes herbeizufüh-

ren. Wirmer unterhielt enge Kontakte zu Politikern aus der früheren Zent-

rumspartei, zu den Kirchen, der Verwaltung, den Gewerkschaften und der 

Sozialdemokratie und nicht zuletzt auch zum Militär. In seinem Anwaltsbüro 

und auch in seinem Privathaus trafen sich regelmäßig die Verschwörer, er 

selbst arbeitete auch Plänen für eine Neuordnung nach Überwindung der 

Diktatur aus. Als einer der Hauptbeteiligten auf der zivilen Seite des Umsturz-

versuches wurde er bald nach dem missglückten Attentat verhaftet, dem 

Volksgerichtshof überstellt und am 8. September 1944 in Plötzensee  hinge-

richtet. Der Vortrag wirft Licht auf eine zentrale und zugleich wenig bekann-

te Persönlichkeit des christlichen Widerstands gegen den Nationalsozialis-

mus. 

     Magdalena Köhler ist eine Urenkelin von Josef Wirmer. Sie ist Mitglied im 

     Kuratorium der Stiftung 20. Juli 1944. 
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Foto: Stolperstein vor dem Haus Dürerstraße 17 in Berlin-Lichterfelde; Quelle: de.wikipedia.org/wiki/Josef_Wirmer 

https://de.wikipedia.org/wiki/Stolpersteine
https://de.wikipedia.org/wiki/Berlin-Lichterfelde

